
 

Der leichte Jagdsitz in der Praxis 
Deutsch oder Old English? Caprilli oder O’Connell? 

Der etwas andere Jagdreiterlehrgang 

am 9. und 10. Juli 2011 in Isernhagen 

 

Isernhagen ist Jagdreiterland. Seit 1867 werden hier Jagdreiter ausgebildet und wir fühlen uns dieser 
Tradition gegenüber verpflichtet. Deshalb haben wir uns dazu entschlossen, im Juli 2011 einen völlig 
neuen Kurs zu etablieren, dessen Inhalt so bislang noch nicht angeboten wurde. 

Jedem ist natürlich klar, dass im Gelände andere Anforderungen an den Reitstil gestellt werden, als 
auf dem abgegrenzten Platz oder gar der Reithalle. Hier geht es darum, sich außerhalb des üblichen 
Geländes mit dem Fluchttier Pferd zu arrangieren und das Reiten den besonderen Bedürfnissen an-
zupassen. Nur die Umsetzung ist umstritten. In den vergangenen Jahren haben sich viele Reitvereine 
aus der Ausbildung ihrer Mitglieder im Gelände verabschiedet und - abgesehen vom Vielseitigkeits-
sport - fand eine Ausbildung nur noch gelegentlich statt. Wem wurde schon erklärt, wie man einen of-
fenen Graben überwindet? 

Den daraus resultierenden Verlust der reiterlichen Qualität im Gelände bedauern Viele, passieren tut 
Wenig! Viele suchen nunmehr Rat im Mutterland des Reitsports und zunehmend beobachten wir die 
altenglische Reitweise bei passionierten Jagdreitern. 

Nun liegt es nahe, an der Wirkungsstätte des Militär Reitinstituts und der Kavallerieschule über unse-
re Ursprünge nachzudenken und sich auch 75 Jahre nach dem Weg- und Untergang der Kavallerie-
schule auf deren Tugenden zu besinnen. Schon seit Jahren propagiert Axel Henrich diese Besinnung 
und verlangt, die Reiter für die Ausbildung im Gelände dort abzuholen, wo sie sich üblicherweise 
nach ihrer bisherigen klassischen Ausbildung befinden. Nun ist es soweit: Erstmals ist es uns gelun-
gen, Axel Henrich zu verpflichten. Axel Henrich reitet seit 1962 aktiv Jagden, ritt zusätzlich selbst 25 
Jahre als aktiver Springreiter, war 10 Jahre Gruppenführer der Reiter an der Bundeswehrsporthoch-
schule, danach selbständiger Trainer von Galopp- und Hindernisrennpferden. Heute gilt es als einer 
der engagiertesten Verfechter zwischen der Verbindung der klassischen Deutschen Reitweise und 
der Überleitung deren Stils zum sicheren Geländereiten. 

Dem entsprechend fokussiert sich der Kursinhalt auf die Reiter, die sich von der Halle auch nach 
draußen orientieren wollen oder die sich bis heute im Gelände unwohl und unsicher fühlen. Dabei 
knüpft Axel an die übliche klassische Ausbildung der Reiter in Deutschland an und baut hierauf sein 
Training auf. Das Verständnis für die Abläufe und der Notwendigkeiten ist dabei grundlegender als 
das Überwinden von Hindernissen, wenngleich natürlich auch das einen Teil der Ausbildung umfasst. 

Da es sich um den ersten Kurs dieser Art handelt und uns Individualität wichtiger ist als ein wirtschaft-
licher Erfolg ist, wird eine Gruppe auf jeweils 10 Pferde begrenzt. Ob mehrere Gruppen unterrichtet 
werden, hängt von der Anzahl der Teilnehmer ab, die sich verbindlich anmelden. 



 
Der leichte Jagdsitz in der Praxis 

Anmeldung: 

Die Anmeldung wird erbeten bei Eugen Klein - Tel.: 01514 262 99 44 oder per e.klein@me.com 

Folgender Ablauf ist geplant: 

Samstag, den 9. Juli 2011 
11:00 Uhr Stelldichein am Reitverein 
11:30 Uhr theoretische Einführung in die Gegebenheiten des Reitens im Gelände im Cavaletti 
13:00 Mittagspause 
14:30 Sattel-Appell auf dem Pferd vor der Reithalle im Wäldchen 
15:00 erste Trainingseinheit – ca. 90 Minuten 
18.30 Uhr gemeinsames BBQ und ggf. Bildanalyse 
Sonntag, den 10. Juli 2011 
11:00 Uhr Stelldichein auf dem Pferd und zweite Trainingseinheit 
14:00 Uhr Mittagessen 
15:30 Uhr dritte Trainingseinheit 

Kosten und Verpflegung 

120 € für alle erwachsenen Reiter 
100 € für Mitglieder des Reitvereins Isernhagen oder des Schleppjagdvereins Böhme 
80 € für Jugendliche, Schüler, Auszubildende und Studenten 
60 € für Jugendliche, Schüler, Auszubildende und Studenten des Reitvereins Isernhagen oder des 
Schleppjagdvereins Böhme 
Hinweis: 
In den Kosten sind nicht die Aufwendungen für Speisen und Getränke enthalten. Unsere Wirtin wird 
sich aber bemühen, Ihnen ein schmackhaftes Essen und kühle Getränke zu fairen Preisen anzubie-
ten. 

Sicherheitshinweis: 

Der Veranstalter weist auf die Gefährlichkeit des Geländereitens hin. Die Teilnahme auf eigene Ge-
fahr, den Anweisungen des Trainingsleiters ist Folge zu leisten! Der Veranstalter und die Teilnehmer 
untereinander hafteten nicht für Sachschäden die durch fährlässiges Verhalten an Pferden, Reiter 
oder Dritten entstehen. 
Jeder Teilnehmer hat für eine geeignete Haftpflichtversicherung für sich und sein Pferd Sorge zu tra-
gen! 
Das Tragen einer Sicherheitskappe ist Pflicht, eine Sicherheitsweste wird dringend empfohlen.  

Boxen und Unterkunft: 

Boxen können auf Anfrage vermittelt werden. Ansprechpartner hierfür ist Frauke Hoerster, Tel. 0173 
2030383 Bitte kümmern Sie sich um Ihre Zimmerreservierungen selbst. 

Weitere aktuelle Informationen erhalten Sie unter: http://www.reitverein-isernhagen.de 


